
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 08.06.2007 

 Der Bürgermeister  
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VII/544 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Haupt- und Finanzausschuss 19.06.2007 

 
 

 

Betreff: Vorstellung eines Konzeptes zur Erneuerung der 

Informationsständer/-schilder an den Ortsteingängen von 

Holtwick, Osterwick und Darfeld 
 

 

FB/Az.: I/BM 
 

 

Bezug:  
 

 

 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:   
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:       

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:       

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:       

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem vorgestellten Konzept zur Erneuerung der Informationsständer/-schilder an den 
Ortseingängen von Holtwick, Osterwick und Darfeld  wird zugestimmt. 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
An den Ortseingängen von Holtwick, Osterwick und Darfeld befinden sich jeweils 3 Infor-
mationsständer an folgenden Standorten: 
 
Holtwick: 
B 474 im Bereich des Gewerbegebietes (ehem. Averbeck) 
B 474 im Einmündungsbereich Holtkebach (ehem. Wieding) 
Am Holtebach (in Höhe der Grundschule) 
 
Osterwick: 
Holtwicker Straße (vor dem Landhandel Schräder) 
Baumberger Straße (im Einmündungsbereich zum Wohngebiet Klockenbrink) 
Schöppinger Straße (im Kreuzungsbereich Schöppinger Str./Wellenort) 
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Darfeld: 
Osterwicker Straße (im Bereich des Sportplatzes) 
Billerbecker Straße (in Höhe des Bahnüberganges) 
Höpinger Straße (gegenüber dem Getränkehandel Kreuziger) 
 
Die Informationsschilder an den vorgenannten Standorten sind dringend erneuerungsbe-
dürftig, da diese zwischenzeitlich so verwittert sind, dass die Schrift kaum noch lesbar 
und teilweise nicht mehr vorhanden ist. 
 
Bereits mit der Einführung des neuen Logos für die Gemeinde Rosendahl wurde darauf 
hingewiesen, dass in diesem Jahr die Informationsschilder erneuert werden sollen.  
 
In Fortführung eines einheitlichen Erscheinungsbildes für das neue Logo hat die Design- 
und Werbeagentur Heine-Warnecke ein Konzept für die Erneuerung der Ortsteingangs-
schilder erstellt. Dieses Konzept sieht auch eine Erneuerung der Veranstaltungshinweis-
schilder der Vereine vor. Des Weiteren wird vorgeschlagen, auch die Informationsständer 
zu erneuern, da diese nicht mehr in die Konzeption der neuen Schilder passen. Statt ei-
nem Wechselschild sind nunmehr drei Schilder vorgesehen, von denen zwei feststehend 
sind und eines ein Wechselschild ist. 
 
Die derzeitigen Informationsständer wurden etwa Mitte der 80 Jahre aufgestellt. Da sie 
aus Holz gebaut sind und ein Pfannendach haben, sind sie sehr pflegeaufwendig und 
auch reparaturanfällig. Etwa alle 2 – 3 Jahre ist ein kompletter Neuanstrich erforderlich. 
Bei größeren Sturmereignissen treten auch Sturmschäden an den Dächern auf, zuletzt 
am Anfang des Jahres beim Orkan Kyrill am Standort Billerbecker Straße im Ortsteil Dar-
feld. 
 
Es ist daher angedacht, die Holzständer durch schlichte Ständer ohne Dach aus Edel-
stahl zu ersetzen. 
 
Am 05. Juni 2007 wurde das neue Konzept den Werberingen und den Vereinen vorge-
stellt, die die Informationsständer regelmäßig auch für Veranstaltungshinweise nutzen 
(z.B. Kirmes, Frühlingsfest, Stoppelmarkt, Schützenfeste usw.)  
Von den Anwesenden hat das vorgestellte Konzept volle Zustimmung erhalten. Die Wer-
beringe und die betroffenen Vereine sind ihrerseits bereit, die eigenen Veranstaltungs-
hinweisschilder zu erneuern und an das neue Konzept anzupassen. 
 
Nach einem ersten Kostenvoranschlag belaufen sich die Kosten für einen Informations-
ständer einschließlich der Schilder für die Gemeinde Rosendahl auf rd. 900,-- €. Bei ins-
gesamt 9 Informationsständern würden sich die Gesamtkosten auf etwa 8.500,-- € belau-
fen.  
 
Im Haushaltsplan 2007 wurden beim Produkt 6 „Öffentlichkeitsarbeit und Internet“ (S. 95) 
Auszahlungen für die Erneuerung der Ortseingangsschilder in Höhe von 2.600,-- € veran-
schlagt. 
 
Des Weiteren wurden im Haushaltsplan 2007 beim Produkt 24 „Tourismus“ Auszahlun-
gen für eine Reitwegebeschilderung in Höhe von 3.000,-- € veranschlagt.  
Diese Haushaltsmittel werden jedoch hierfür nicht mehr benötigt, da die Gemeinde vor 
wenigen Tagen von der Bezirksregierung Münster eine schriftliche Zusage erhalten hat, 
dass die Ausgaben für die Reitwegebeschilderung in vollem Umfange aus Mitteln der 
Reitabgabe erstattet werden. Daher wird vorgeschlagen, dass diese Haushaltsmittel zur 
Finanzierung neuer Informationsständer verwendet werden. 
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Darüber hinaus soll versucht werden, einen Teil oder möglichst den verbleibenden Rest 
über Sponsoring zu finanzieren. Sollte dieses nicht gelingen, werden die noch verbleiben-
den Kosten durch Einsparungen bei anderen Positionen gedeckt.        
 

Ein erster Entwurf der Informationsständer und -schilder ist als Anlage beigefügt. Das 
farbliche Gestaltungskonzept wird in der Sitzung vorgestellt.     
 
 
 
 
 
 

Niehues 
Bürgermeister 

  

 
 
 

Anlagen: 
 
Entwurf der Informationsständer und -schilder 
 
 
 


	Beratungsfolge

